
2120

Recycling

Bei Globus erkennst du an diesem 
 Symbol , welche Verpackungen mit 

wiederverwerteten Materialien her-
gestellt wurden. Vielleicht entdeckst 
du es ja nächstes Mal irgendwo 
am Regal. So kann deine Familie 

schon beim Einkaufen etwas Gutes 
für die Umwelt tun. Wenn du dann 
alles aufgebraucht hast, wirfst du die 

Verpackung in den richtigen Eimer und 
der Kreislauf geht  wieder von vorne los.

BEIM EINKAUFEN
AUFPASSEN

Müll muss man trennen. Das haben viele 
von euch bestimmt schon mal gehört. 
Aber warum ist das eigentlich so wichtig? 
Vielleicht hast du schon einmal das Wort 
„ Recycling“ gehört? Das bedeutet, dass 
unser Verpackungsmüll wiederverwertet 
wird. Aus Dosen, Plastikfl aschen oder 
Papier kann man nämlich wieder neue 
Verpackungen herstellen. Das ist wichtig, 
da viele Rohstoffe, die wir täglich brauchen, 
nicht unendlich auf unserem Planeten 
vorhanden sind. Deshalb müssen wir spar-
sam mit ihnen umgehen und unseren Müll 
 wiederverwenden.
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Globus entdecken

Damit dein Müll weiterverarbeitet werden kann, musst du ihn richtig trennen. 
Küchenabfälle, wie Eier- oder Bananenschalen und Essensreste gehören in 
die Bio-Tonne. Verpackungen aus Pappe sowie Papier und Zeitschriften ins 
Altpapier. Im Altglascontainer landen zum Beispiel die leeren Gläser von Essig-
gurken und Glasfl aschen von Getränken – sortiert nach Farben. Leere Tetrapaks 
und Verpackungsmüll aus Plastik oder Metall (Aluminium) gehören in den 
Gelben Sack oder die Gelbe Tonne. Wichtig ist auch, dass man die einzelnen 
Bestandteile einer Verpackung trennt. Das heißt, dass du zum Beispiel den 
Deckel vom Joghurtbecher abreißt, bevor du ihn wegwirfst. Das macht die 
Weiterverarbeitung einfacher. Alles, was nicht recycelt werden kann, kommt in 
den Restmüll wie Babywindeln oder das kaputte Trinkglas. 

WAS GEHÖRT IN WELCHE TONNE?

Dein Müll landet zuerst in einer sogenannten Sortier-
anlage. Dort wird er noch einmal in verschiedene Mate-
rialien getrennt – zum Beispiel in die unterschiedlichen 
Kunststoffe.  Denn Joghurtbecher und Shampoofl aschen 
bestehen nicht aus den gleichen Sorten von Plastik. Die 
Maschinen erkennen diese automatisch und sortieren sie 
in mehreren Schritten. Ein Recyclingunternehmen ver-
arbeitet das sortierte Material wieder zu neuen Wertstof-
fen, dem sogenannten Rezyklat. Dieses Rezyklat nutzen 
Firmen, um neue Verpackungen und andere Gegenstände 
wie Blumenkübel oder Fleecepullis herzustellen.

DAS PASSIERT IN DER 

SORTIERANLAGE

GELBER SACK/

GELBE TONNE BIO-MÜLL PAPIER RESTMÜLLGLAS

Auch Globus verwendet recycelte Materialien für 
seine Verpackungen. Denn das schont unsere 
Umwelt. So bestehen zum Beispiel die neuen 
Kuchenverpackungen der Globus Meisterbäckerei 
aus 100 Prozent recyceltem Plastik.

NEUE VERPACKUNGEN

GANZ 
SCHÖN VIEL 

MÜLL!!

Wie deine Familie und du euren Müll 
am besten trennt, könnt ihr euch auf 
dieser Seite genauer anschauen: 
www.globus.de/recycling

MACH MIT!!
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